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Pressemitteilung 

Essen, 03.06.2022  

  

Wasserstoffleitung Dorsten-Marl (DoMa): 

Raumordnungsverfahren gestartet 

 Offenlage der Antragsunterlagen beim Regionalverband Ruhr (RVR)

bis zum 8. Juli 2022 

 Beteiligte Behörden, Verbände, Organisationen, Städte und Gemein-

den sowie Bürgerinnen und Bürger können sich zum Vorhaben 

schriftlich äußern 

 Informationen zur Leitung unter www.get-h2-netz.de 

   
Der Regionalverband Ruhr (RVR) hat mit der Auslegung der Antragsun-

terlagen das Raumordnungsverfahren (ROV) für die Wasserstoffleitung 

Dorsten-Marl (DoMa) offiziell eingeleitet. Die Unterlagen sind bis zum 8. 

Juli 2022 online beim Regionalverband Ruhr einsehbar. Außerdem lie-

gen die Unterlagen in der Bibliothek des Regionalverband Ruhr, Kron-

prinzenstraße 6, 45128 Essen öffentlich aus. 

Beteiligte Behörden, Verbände, Organisationen, Städte und Gemeinden 

sowie Bürgerinnen und Bürger können sich zum Vorhaben schriftlich 

beim RVR äußern – vorzugsweise per E-Mail an regionalpla-

nung@rvr.ruhr oder zur Niederschrift beim Regionalverband Ruhr, Regi-

onalplanungsbehörde Referat 15, Postfach 10 32 64, 45032 Essen. Die 

eingegangenen Stellungnahmen werden im Anschluss auf einem Erörte-

rungstermin mit der Planungsbehörde, dem Vorhabenträger und den 

weiteren Beteiligten diskutiert. Dieser Erörterungstermin wird voraus-

sichtlich im September 2022 stattfinden.  

Inhalt und Umfang des ROV wurden auf einem Scoping-Termin im Au-

gust 2021 definiert. Zudem veranstaltete OGE am 29. und 31. März 

2022 zwei Dialogmärkte in Dorsten und Marl. Hier konnten sich Interes-

sierte im persönlichen Gespräch zu der geplanten Leitung informieren 
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und den Planer:innen der OGE schon vor dem Start des ROV erste Hin-

weise geben.   

Das ROV schließt mit der Festlegung eines raumgeordneten Trassen-

korridors und der raumordnerischen Beurteilung ab. Den Anschluss bil-

det dann das öffentlich-rechtliche Planfeststellungsverfahren, welches 

ab Anfang 2024 geplant ist. Der Baubeginn soll mit bauvorbereitenden 

Maßnahmen Ende 2025 erfolgen. Die geplante Inbetriebnahme der 

DoMa-Leitung ist für Ende 2026 geplant. 

Die DoMa verbindet die vorhandene Leitung Nummer 13, die von Erd-

gas- auf Wasserstofftransport umgestellt wird, vom Startpunkt in Dorsten 

mit der Anschlussmöglichkeit von Industriebetrieben im Chemiepark 

Marl. Sie ermöglicht den dort ansässigen Industriebetrieben mit einer 

möglichen Anbindung den Einstieg in eine klimaneutrale Produktion und 

ist darüber hinaus ein Teil des neuen Wasserstoffnetzes in der Region. 

Die Projektpartner sind die beiden Fernleitungsnetzbetreiber OGE (50 

Prozent) und nowega (50 Prozent), Vorhabenträgerin ist die OGE. Wei-

tere Informationen zur Leitung sind auf der Projektwebsite www.get-h2-

netz.de zu finden. 

Über OGE 

OGE ist einer der führenden Fernleitungsnetzbetreiber Europas. Mit unseren 
rund 12.000 Kilometern Leitungsnetz transportieren wir Gas durch ganz 
Deutschland und sind aufgrund unserer geographischen Lage das Verbin-
dungsstück für die Gasflüsse im europäischen Binnenmarkt. Unsere rund 1.450 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter stehen für Versorgungssicherheit. Wir stellen 
unser Netz allen Marktteilnehmern diskriminierungsfrei, marktgerecht und trans-
parent zur Verfügung. Wir gestalten Energieversorgung. Heute und im Energie-
mix der Zukunft. Weitere Informationen zum Unternehmen finden Sie unter 

www.oge.net. 


